
                                        
 
 
 
 
 
  

PRESSEMITTEILUNG 
  

 
 

         
Linke sieht Befürchtungen bestätigt: 
Hotelprojekt fährt an die Wand 
 
 
Der Kreisverband Delmenhorst der Partei Die Linke si
das von der Arbeiterwohlfahrt (Awo) ausgearbeitete K
Stadtpark“ von mehreren Fraktionen im Stadtrat mutw
Sprecher der Partei, Ratsherr Jörg Dombrowe und Pe
wieder Oberwasser, die selbsternannten Verhinderer u
 
Dombrowe und Vogel beziehen sich darauf, dass die F
und MUT angekündigt haben, den Awo-Nutzungsplän
beiden linken Politiker: „Damit läuft die Stadt Gefahr, s
um ein vernünftiges Konzept der nationalen Lächerlich
Verweigerungshaltung der Fraktionen sei an Fundame
Profilierung kaum noch zu überbieten. 
 
Die Linke macht geltend, dass der angesehene Archite
öffentlichen Sitzung des Planungsausschusses im Feb
Erwartungshaltung vieler Ratspolitiker zu hoch sei, wa
und den Entwurf eines Gesamtkonzept für das Graftw
„Aber die Damen und Herren einiger Fraktionen orient
Finanzierbaren, sondern machen Politik nach dem Mo
Klasse, so die Linke, sieht anders aus. 
 
Dombrowe und Vogel sind davon überzeugt: „Irgendw
erkennt, dass auch ein zweites, drittes oder viertes Bie
bringt, weil Delmenhorst nun mal kein nationales oder
der Arbeiterwohlfahrt und einem finanzkräftigen Invest
Interessent gefunden worden. Es ist zu befürchten, da
Stadt und ihre Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft (
Dombrowe und Vogel: „Wir sind schon jetzt gespannt,
den genannten Fraktionen übernimmt“.    
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